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LINDA BUCHNER

D
ie Zahlen sprechen 
für sich. Der Touris-
musverband (TVB) 
Klagenfurt am Wör-

thersee zieht nicht nur eine 
äußerst positive Bilanz für das 
Tourismusjahr 2025, sondern 
legt gleichzeitig einen neuen 
Rekord fest.

Mit über 510.000 Nächtigun-
gen erzielt die Landeshaupt-
stadt das beste Ergebnis ihrer 
Geschichte. Der prozentuelle 
Anstieg von knapp 20 % im Be-
reich der Übernachtungen und 
rund 15 % bei den Ankünften 
im Laufe der letzten zehn Jah-
re bestätigt den Aufwärtstrend. 
Adi Kulterer, Vorsitzender des 

TVB, freut sich über die Bilanz: 
„Die aktuellen Übernachtungs-
zahlen zeigen eindrucksvoll, 
wie gut sich Klagenfurt als ur-
bane, lebensfrohe Destination 
an der Südseite des Lebens po-
sitioniert hat.“

Internationale Strahlkraft
Für das Jahr 2026 gibt es eini-
ge Event-Highlights, die bereits 
einen fixen Kalendereintrag ha-
ben. Zu den drei internationa-
len Höhepunkten zählen die 
IDO Streetdance EM von 1. bis 
7. Juni, der Wörthersee Mara-
thon am 27. September und die 
Rock’n’Roll Akrobatik WM am 
21. und 22. November.

„Mit den neuen Sport- und 
Kulturevents schaffen wir min-

destens weitere 75.000 Nächti-
gungen im Zentralraum, inter-
nationale Sichtbarkeit und di-
rekte Wertschöpfung für die 
Betriebe“, so Tourismusreferent 
Stadtrat Julian Geier.

Projektvorschau 2026
Für alle Radbegeisterten hält 
das kommende Jahr eine brei-
te Produktoffensive bereit. Es 
entstehen attraktive Gravel- 
routen sowie der Meridiem-
Trail. Dieser führt von Wien bis 
ans Meer, wobei die Routen
führung über Klagenfurt läuft 
und es zum Knotenpunkt 
macht. Außerdem verbessert 
sich mit dem Radrouting 5.0 
mittels regionaler Beschil
derung und Anbindung an 

überregionale Wege die Orien
tierung für Gäste und Einhei-
mische.

Geschäftsführer des TVB 
Helmuth Micheler zeigt sich zu-
versichtlich: „Der Radschwer-
punkt 2026 ist ein zentraler 
Baustein unserer Produktstra-
tegie. Damit schaffen wir ein 
zeitgemäßes, erlebnisorien-
tiertes Angebot, das die Positi-
on Klagenfurts weiter stärkt.“ 
Die bevorstehenden Projekte ge-
ben einen motivierenden Aus-
blick auf die touristische Zu-
kunft der Landeshauptstadt. 

Klagenfurt – ein Gästemagnet 
Rekordjahr. Mit über 510.000 verzeichneten Nächtigungen schreibt 
der Tourismusverband Klagenfurt am Wörthersee ein Ergebnis, das in 
die Annalen eingeht. Zudem machte die Landeshauptstadt den dritten 
Platz in der Kategorie „Sport-Tourismus-Destination des Jahres“. 

Der Vorsitzende des Tourismusverbandes Klagenfurt, 
Adi Kulterer, Tourismusreferent Stadtrat Julian Geier und 
TVB-Geschäftsführer Mag. Helmuth Micheler freuen sich 
über eine positive Bilanz 2025.  Foto: SK/Buchner

Auch die vierte Ausgabe der 
„Geschmackshochzeit“ wird 
prämiert!  Foto: TVB

Weltmeisterlich 
Das Alpen-Adria-Kochbuch 
erhielt die Auszeichnung „Best 
Plurinational Cookbook in 
the World“ und führt somit 
Kärntens Genusskultur zu 
internationalem Erfolg. Das 
Kochbuch „Geschmackshochzeit 
IV“ gewann bei den Gourmand 
Awards 2025 in Riad (Saudi-
Arabien) den Weltmeistertitel. 
Dieser Preis ist ein Zeichen für 
die kulinarische Vielfalt in der 
Region. Das Werk wurde in 
Kooperation mit dem Touris-
musverband Klagenfurt vom 
Wieser Verlag herausgegeben. 

TOP!
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IRIS WEDENIG

Im Norden von Klagenfurt 
entsteht ein topmodernes Ki-
ta-Haus, das allen Ansprüchen 
bester Kleinkindbetreuung 
entspricht. Bereits im nächs-
ten September ziehen die ers-
ten Gruppen ein. 

Das Gebäude wurde kom-
plett saniert, entkernt und ist 
nun so aufgebaut, dass es ide-
ale Rahmenbedingungen für 
die Betreuung der Kleinsten 
bietet. Von der Bodenheizung 
bis zu flexiblen Möbeln, klein-
kindgerechter Gestaltung der 
Räume bis zu einem Grünbe-
reich mit Spielgeräten wird al-
les vorhanden sein. 

„Unser Ziel ist es, mit dem 
Kita-Haus einen weiteren Ort 
in der Stadt zu schaffen, in 
dem sich die Kinder sicher, re-
spektiert und geborgen fühlen 
und ihnen die hohe Qualität 
der elementarpädagogischen 
Arbeit zuteil wird. Eltern wis-
sen ihre Kinder in besten Hän-
den“, sagt Klagenfurts Refe-
rent für Elementarpädagogik, 
Stadtrat Mag. Franz Petritz.

„Mit einem eigenen Kita-
Haus geht die Stadt neue We-
ge in der frühkindlichen ins-
titutionellen Entwicklung. Ein 
speziell an alle Bedürfnisse an-
gelegtes Raumkonzept und ein 
sensibel erarbeitetes pädagogi-
sches Kita-Konzept ermöglicht 

bestmögliche Entfaltungsmög-
lichkeiten für Kinder im Alter 
von 1 bis 3 Jahren“, bestätigt 
auch die interimistische Lei-
terin der Abteilung Kinder-
gärten und Horte der Stadt 
Klagenfurt, Sabine Tauschitz-
Sickl BEd, MSc.

Eröffnet wird das Kita-Haus 
im September 2026. Als Erste 
ziehen zwei Kita-Gruppen des 
Kindergarten Regenbogen (Mo-
rogasse) ein, zusätzlich wird 
vorerst eine weitere Gruppe 
eingeführt. 

Derzeit betreibt die Stadt 
Klagenfurt sechs Kita-Gruppen 
mit rund 90 Kindern. Im neu-
en Kita-Haus werden bis zu vier 
Kleinkindgruppen geführt.

Vorzeigeprojekt. Aus der ehemaligen Volksschule in der Dammgasse  
wird ein Haus für Kleinkindbetreuung (1 bis 3 Jahre), das alle Stückerln  
spielt. Die ersten Gruppen ziehen im Herbst 2026 ein.

Neues Kita-Haus in Annabichl 
wird ein Paradies für die Kleinsten

Die Kleinsten haben es fein – und ihre Eltern wissen ihre Kinder in besten Händen und in einem erstklassigen Umfeld.  
Das neue Kita-Haus in Annabichl wird ab dem kommenden Herbst drei bis vier Gruppen führen.  Foto: bigstock

Stadtrat Mag. Franz Petritz 
Referent für Elementarpädagogik

„Der Bedarf nach Betreuung 
von 1- bis 3-jährigen Kindern 
ist in den vergangenen 
Jahren stark angestiegen. 
Es ist uns wichtige Aufgabe 
und Herzensanliegen zu-
gleich, für unsere Kleinsten 
beste Rahmenbedingungen 
und eine optimale Infra-
struktur zu bieten.“
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Info-Tage. Im Jänner laden viele Schulen zu 
den Tagen der offenen Tür ein. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern sind herzlich eingeladen.  

Qual der Wahl: Schulen 
stellen sich vor

Infos telefonisch unter
+43 463 537-5391 oder

unter folgendem QR-Code

Weitere Informationen auf unserer Homepage:

vom 7. Februar bis 7. März 2026

www.klagenfurt.at

SCHULEINSCHREIBUNG 2026/27

BILDUNG
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BILDUNG

#stadtderbegegnung

VORMERKWOCHEN
VOM 19. JÄNNER BIS 6. FEBER 2026

FÜR DAS KINDERGARTEN- UND HORTJAHR 2026/2027

ONLINE-TERMINBUCHUNG
über www.klagenfurt.at
bis 31. Dezember 2025

Beim persönlichen Termin mit Ihrem Kind sind 
bitte folgende Unterlagen mitzubringen:

• Meldezettel (Erziehungsberechtigter und Kind)
• E-Card vom Kind
• ausgefüllter Erhebungsbogen vom Kinderarzt 
 (Formular Download - Homepage)
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I
m November und Dezem-
ber haben einige Volks- 
und Mittelschulen in Kla-
genfurt bereits zu den 

jährlichen Infotagen eingela-
den. Wir haben die restlichen 
Jänner-Termine für Interessier-
te zusammengefasst:
• �VS 8 Dr.-Karl-Renner-Schule 

(9. Jänner, 7.45 bis 9.30 Uhr)
• �VS 9 Körnerschule (16. Jän-

ner 2026, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Schule, 8.30 bis 9.30 Uhr 
GTS Nebengebäude)

• �VS 10 Körnerschule (16. Jän-
ner 2026, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Schule, 8.30 bis 9.30 Uhr 
GTS Nebengebäude)

• �VS 13 Spitalberg (16. Jänner 
2026, 10.15 bis 12.20 Uhr)

• �VS 24 Ljudska sola (23. Jän-
ner 2026, 8 bis 9.30 Uhr)

• �MS 2 Waidmannsdorf (15. 
Jänner 2026, 10 bis 13 Uhr)

• �MS 13 Viktring (9. Jänner 
2026, 8 bis 12 Uhr)

• �PTS Leonardo da Vinci (28. 
Jänner 2026, 9 bis 12 Uhr)

Jede Schule bietet individuelle 
Schwerpunkte an. Ein Tag der 
offenen Tür ermöglicht, direkt 
vor Ort mit Schülern und Leh-
rern in Kontakt zu treten und 
erleichtert dadurch eventuell 
die Entscheidung. 

Schuleinschreibung 2026/27
Bei den Voksschulen starten 
Anfang Februar außerdem die 
Einschreibungswochen (siehe 
Infobox links oben). Die klassi-
schen Schulsprengel, die an den 
Wohnort gebunden sind, gibt es 
ja schon lange nicht mehr. Wer 
eine bestimmte Schule im Sinn 
hat, sollte sich rechtzeitig infor-
mieren und anmelden. Bevor-
zugt werden nach wie vor Kin-
der, die in der Nähe der jeweili-
gen Schule wohnen. 

Info auf www.klagenfurt.at  

Info-Tage bieten aufschlussreiche Infos für anstehenden 
Schulwechsel.   Foto: Adobe Stock
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Im Namen unseres Teams 
bedanken wir uns bei 
unseren Kunden für Ihr 
Vertrauen und Ihre Treue.

Wir wünschen 
fröhliche Weihnachten 
und ein glückliches und 
gesundes Jahr 2026 Europas Renovierer Nr. 1

PORTAS-Fachbetrieb Thomas Münzer  
9521 Tre� en •    04248 / 27 93  •    muenzer.portas.atPORTAS-Fachbetrieb Thomas Münzer
9521 Treffen • 04248 / 27 93 • muenzer.portas.at

Unterstützung. Die Geburt eines Kindes, be-
sonders bei der ersten Schwangerschaft, ist etwas 
Einmaliges im Leben. Die Stadt Klagenfurt bietet 
kostenlose Kurse zur Geburtsvorbereitung an. 

Abenteuer Familie 
Angebot. Die Präventionsstelle bietet bis  
Juni 2026 regelmäßig interessante, kostenlose 
Vorträge für Eltern an. Start ist am 21. Jänner.
Im Alltag mit Kindern kom-
men immer wieder verschie-
dene Themen auf, bei denen 
sich Eltern oft unsicher sind. 
Die Präventionsstelle der Stadt 
Klagenfurt hat für das kom-
mende Halbjahr einen inter-
essanten Mix aus kostenlosen 
Vorträgen zusammengestellt: 

• �21. Jänner 2026: Fit für die 
Schule: Infos über Entwicklung, 
Schulreife und Fördermöglich-
keiten

• �25. Februar 2026: Kleine Fragen 
zu großen Themen: Sexualerzie-
hung im Familienalltag

• �18. März 2026: Erste Hilfe bei 
Kinderunfällen: Sicher handeln, 
wenn Sekunden zählen 

• �15. April 2026: Aktiv von klein 
auf – so fördern Eltern die Freude 
an Bewegung 

• �20. Mai 2026: Gemeinsam stark: 
Psychische Erste Hilfe/Stärkung 
und Unterstützung in belastenden 
Elternsituationen

• �10. Juni 2026: Aufwachsen 
mit KI – zwischen Technik und 
Verantwortung 

Alle Vorträge sind kostenlos und fin-
den im EKIZ (Eltern-Kind-Zentrum, 
Troyerstraße 36) jeweils von 15.30 
bis 17.30 Uhr. Eine Kinderbetreuung 
vor Ort ist mit Voranmeldung mög-
lich, die Plätze sind begrenzt. In-
formationen auch telefonisch unter 
+43 463/537-5487 oder per Mail an 
praevention@klagenfurt.at.

Alles für die  
Geburtsvorbereitung

I
n den Geburtsvorberei-
tungskursen erhalten 
werdende Eltern Infor-
mationen über die The-

men Schwangerschaft, Ge-
burt, Elternschaft, Pflege und 
Entwicklung des Säuglings. 
Zusätzlich werden arbeits-, 
sozial- und familienrechtliche 
Themen behandelt (z. B. 
Karenzzeit, Familienbeihilfe 
etc.).

Nächster Beginn der fünf-
teiligen Kurse:

• �29. Dezember 2025 für die 
Frauen bzw. Paare mit Geburts-
termin im Februar 2026

• �14. Jänner 2026 für werdende 
Eltern bzw. Mütter, die im März 
2026 ihr Baby erwarten

• �19. Feburar 2026  für Schwan-
gere und Paare, deren Babys im 
April 2026 erwartet werden

• �10. März 2026 für werdende 

Mütter und Eltern mit Geburts-
termin im Mai 2026

• �16. April 2026  für Schwangere 
und werdende Eltern, die im 
Juni 2026 ihr Baby erwarten

• �12. Mai 2026 für Frauen und 
Paare mit Geburtstermin im  
Juli 2026

• �18. Juni 2026 für Schwangere 
und werdende Eltern mit Ge-
burtstermin im August 2026

Wichtig: Der Kurs wird an 
fünf Terminen en bloc durch-
geführt, das Angebot ist kos-
tenlos. Anmeldungen für die 
Kurse unter jugend@klagen-
furt.at (bitte direkt Namen, 
Adresse, Telefonnummer, Ge-
burtstermin und ob die Teil-
nahme mit oder ohne Partner 
erfolgt bei der Anmeldung be-
kannt geben), Kursort: Eltern-
beratungsstelle Welzenegg, 
Rilkestraße 1.

Der Kurs nimmt Unsicherheiten und beantwortet alle wichtigen 
Fragen rund um das Thema Geburt.  Foto: Adobe Stock

Den „Fake News“ auf der Spur
Tag für Tag haben wir es mit einer Flut an Informationen zu tun.  
Doch welche sind wahr, welche falsch? Und warum sind Fake News  
so gefährlich? Anhand anschaulicher Beispiele erarbeitet Dr. Alexandra 
Bleyer in ihrem kostenlosen Vortrag Strategien, um Informationen zu 
prüfen sowie Manipulationen zu durchschauen und unsere Medien-
kompetenz zu verbessern. Für Kinder ab 10 Jahren. 
Termin: 24. Jänner, 10 bis 13 Uhr, Treffpunkt: Equaliz, Karfreit- 
straße 8, Anmeldungen und Infos unter +43 463/537-4681 .

TIPP

NEUE VORTRÄGE
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Kann mir jemand  
sagen, welche sozialen 
Unterstützungen 
die Stadt Klagenfurt  
anbietet? �� 

#stadtderbegegnung

Jetzt auf www.klagenfurt.at

Die digitale Klagenfurter Rathaus Assistentin

Ja,  
KLARA!

Prävention. Im Mittelpunkt des „unterHALTUNGSturnens“ in der Volks-
schule 14 in Welzenegg steht die spielerische Freude an der Bewegung.  

Turnen mit UnterhaltungGroße Nachfrage 
bei Impfstoffen
Seit November werden im 
Klagenfurter Gesundheits-
amt kostenlose Impfun-
gen gegen Gürtelrose und 
Pneumokokken für Per-
sonen ab 60 Jahren ange-
boten. Das Angebot wird 
sehr gut angenommen 
und die Nachfrage ist dem-
entsprechend groß. Für 
Pneumokokken ist genü-
gend Impfstoff vorrätig, 
für Gürtelrose kommt es 
aber gelegentlicht zu Eng-
pässen – das Gesundheits-
amt bittet um vorherige 
 telefonische Anfrage  
unter +43 463 537-4882. 
Ein Impftermin kann 
 unter der gleichen Telefon-
nummer oder online auf 
www.klagenfurt.at verein-
bart werden. Gesundheitsstadtrat Mag. Franz Petritz besuchte im Zuge des  

Projekts „unterHALTUNGSturnen“ die Kinder der VS 14.   Foto: SK/Just

In Zusammenarbeit mit der 
Schulgesundheitsstelle der 
Stadt setzt die Volksschule 14 
Welzenegg mit dem Bewegungs- 
angebot „unterHALTUNGS
turnen“ ein starkes Zeichen für 
die Förderung von Freude an 
Bewegung, Stärkung der moto-
rischen Fähigkeiten und sozia-
ler Entwicklung ihrer Schüle-
rinnen und Schüler. Der nie-
derschwellige Zugang ermög-
licht allen Kindern, unabhängig 
von sportlichen Vorerfahrun-
gen, positive Bewegungserleb-
nisse zu sammeln sowie Selbst-
vertrauen in die eigene körper-
liche Leistungsfähigkeit aufzu-
bauen. Und es macht vor allem 
eine Menge Spaß.
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Im neuen Jahr sind bei der 
Abfall-Abholung in Klagen-
furt Änderungen notwendig, 
um die Zuverlässigkeit, Effizi-
enz und Sicherheit weiter zu 
gewährleisten. So werden ab 
2026 Restmüll-, Bio- und Alt-
papiertonnen sowie der Gelbe 
Sack nur mehr an der Grund-
stücksgrenze abgeholt. Die Be-
hälter sind daher am jeweili-
gen Abholtag bis 5:30 Uhr mor-
gens bereitzustellen. Damit 
die Abholung sicher und rei-
bungslos funktioniert, müs-
sen Zugänge frei von Schnee, 
Eis und parkenden Fahrzeu-
gen sein. Auch überhängende 
Äste und Sträucher sollten re-
gelmäßig zurückgeschnitten 
werden – besonders in engen 
Privatstraßen, wo die Müll-
fahrzeuge oft rückwärts zu-
fahren müssen. Weiters kann 
es durch Anpassungen im Tou-

renplan vorkommen, dass sich 
die gewohnten Abholtage än-
dern. Daher empfiehlt sich ein 
regelmäßiger Blick auf den 
Abfall-Abholkalender 2026. 

Abfall-Abholkalender prüfen
Dieser steht digital und auf 
die Wohnadresse angepasst je-
derzeit zur Verfügung – in der 
kostenlosen Müll-App oder un-
ter www.klagenfurt.at/mein-
abfall-abholkalender. Auf der 
Website können die Adresse 
eingegeben, alle Abholtermi-
ne angezeigt und als PDF ge-
speichert werden. In der App 
besteht zusätzlich die Mög-
lichkeit, Erinnerungen zu ak-
tivieren. Wird ein Ausdruck 
des Abfall-Abholkalenders be-
nötigt, hilft das Bürgerservice 
im Rathaus weiter. „Durch die 
Anpassung des Tourenplans 
und die Einführung der neu-

en Regelungen können wir 
Abläufe vereinfachen und be-
schleunigen. Damit sparen 
wir auch Kosten in der Ent-
sorgung“, so Ing. Gernot Bo-
gensberger, Entsorgungsab-
teilungsleiter.    RS

Änderungen bei der  
Abfall-Abholung
Entsorgung. Ab 2026 erfolgt die Abholung der Mülltonnen nur noch 
an der Grundstücksgrenze. Den Abfall-Abholkalender gibt es in der 
Müll-App, auf www.klagenfurt.at oder ausgedruckt im Bürgerservice.

Entsorgungsmitarbeiter holen die Tonnen künftig an der Grundstücksgrenze ab.  Foto: Zangerle

Mag. Bernadette Jobst,  
Abt. Klima- und Umweltschutz

Plastik- oder Biobaum
Haben künstliche oder na-
türliche Weihnachtsbäu-
me die bessere Ökobilanz? 
Die Art der Bewirtschaf-
tung bei natürlichen, die 
Nutzungsdauer bei künst-
lichen Bäumen und ins-
besondere die „letzte Mei-
le“ – die Strecke zwischen 
Verkaufs- und Aufstell-
ort – können die Ökobi-
lanz in die eine oder ande-
re Richtung kippen lassen. 
Dies gilt auch für Bäu-
me im Topf oder für Miet-
bäume. Im Vergleich zu 
anderen Konsumgütern 
sind die Umweltbelastun-
gen von Christbäumen al-
lerdings gering. Schon ei-
ne Weihnachtsgans ver-
ursacht tendenziell mehr 
Treibhausgasemissionen 
als Herstellung und Trans-
port eines Weihnachts-
baums aus Kunststoff bei 
fünfjähriger Nutzung. 
Die ökologisch beste Wahl 
sind Bio-Christbäume di-
rekt aus der Region. Hier 
sind chemisch-syntheti-
sche Pflanzenschutzmit-
tel, Herbizide und Kunst-
dünger verboten. Ist kei-
ne Bio-Einkaufsmöglich-
keit in der Nähe, greift 
das Christkind am besten 
zu einem konventionel-
len Baum aus der Region. 
Wichtiger als der Weih-
nachtsbaum ist aus Um-
weltsicht das, was darun-
ter liegt – beim Schenken 
auf Umwelt- und Klimage-
sichtspunkte achten!

LEBE NATÜRLICH

MÜLLABFUHR 2026

Das ändert sich:
• �Restmüll, Papier, Bio und 

Gelber Sack werden nur mehr 
an der Grundstücksgrenze 
abgeholt.

• �Den Abfall-Abholkalender 
gibt’s digital in der Müll-App, 
online oder gedruckt im 
Bürgerservice.

• �Durch neue Routen können sich 
Abholtage verschieben – bitte im 
Abfall-Abholkalender prüfen.

www.klagenfurt.at
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LINDA BUCHNER

D
as Modegeschäft in 
der Kramergasse 11 
zählt seit Jahrzehn-
ten zum fixen Be-

standteil der Klagenfurter 
Innenstadt. Zum Jahresab-
schluss feierte Inhaberin 
Barbara Lesjak-Schuscha mit 
ihrem Team das 90-jährige 
Jubiläum von Damenmoden 
Schuscha. In dieser Zahl 
stecken 90 Jahre Familienge-
schichte, Arbeit und Mode. Seit 
1935 gibt es das Modehaus und 
seit damals ist es untrennbar 
an seinen Standort gebunden. 

Heute gilt die Damenmoden-
boutique Schuscha als einer 
der bekanntesten Anbieter für 
hochwertige Damenmode in 
Kärnten.  

Nach der Unterbrechung des 
Betriebs druch den Zweiten 
Weltkrieg baute Emmerich 
Schuscha sein Geschäft wieder 
auf. Anfangs sowohl mit Da-
men- als auch mit Herren
mode. Ab den 70er-Jahren lag 
der Fokus schließlich auf der 
Damenmode. Aufgrund des 
steigenden Bedarfs an qualita-
tiv hochwertiger Mode kam es 
zur Eröffnung einer Filiale für 
Übergößen, die später in die Al-
te Rathausgasse übersiedelte. 

Generationenwechsel
1999 übernahm Barbara Les-
jak-Schuscha das Geschäft. 
Auf einer Fläche von 140 Qua-
dratmetern hält sie gemein-
sam mit ihrem Team an ihrer 
klaren Qualitäts- und Service-
orientierung fest. Die Inhabe-
rin setzt dabei auf persönliche 
Auswahl, Stilkompetenz und 
ein Einkaufserlebnis, das den 
Bedürfnissen jeder einzelnen 
Kundin gerecht wird. 

Für den ganzen Dezember 
sind besondere Aktionen und 
Aktivitäten geplant, womit 
sich Damenmoden Schuscha 
bei den Kundinnen für ihre 
langjährige Treue bedanken 
möchte.

Traditionsunternehmen. Damenmoden Schuscha 
feiert 90 Jahre modische Eleganz, Stilkompetenz 
und besondere Einkaufserlebnisse. Das Modehaus 
in der Klagenfurter Innenstadt blickt auf eine be-
wegte Familiengeschichte zurück.

90 Jahre  
Damenmoden  
Schuscha

Inhaberin Barbara Lesjak-Schuscha und ihre Mitarbeiterinnen bei der 90-Jahr-Jubiläumsfeier  
von Damenmoden Schuscha in der Kramergasse 11.  Foto: Wolfgang Handler

NEU IN  
KLAGENFURT

NEUER STREETFOOD-TREND
Mr. Zhu und HAODE 
Klagenfurt hat ein neues 
 chinesisches Street-Food-Lokal. 
Am Stauderplatz lassen Mr. 
Zhu und HAODE den großen 
Trend aus China aufleben: das 
Shop & Eat-Konzept. Im Mittel-
punkt steht nicht nur das Es-
sen, sondern gleichzeitig ein 
Lebensgefühl. Neben chinesi-
schen Streetfood-Klassikern 
wird auch Buldak zum Selber-
machen angeboten. Zusätzlich 
können asiatische Lebensmit-
tel und Snacks sowie Gewürze 
gekauft werden.   Foto: SK/Buchner

FEINES HANDWERK
Junges Schmuckdesign
Anna Reiss verwandelt 
 recyceltes Silber, Gold und 
Platin – alles von geprüften 
Scheideanstalten – in indivi-
duelle Schmuckstücke. Die 
Schmuckdesignerin fertigt 
 ihre vielfältigen Exemplare 
direkt an ihrem Werktisch in 
der Kramergasse 1 an. Diejeni-
gen, die gerne persönlich vor-
beischauen möchten, können 
das im Advent jeden Dienstag 
und Mittwoch von 14 bis 19 
Uhr tun.   Foto: Anna Reiss

Barbara Lesjak-Schuscha  
Inhaberin

„Ich bin dankbar für 90 
Jahre Vertrauen unserer 
Kundinnen, den Einsatz 
meiner Mitarbeiterinnen 
und die herausragenden 
Leistungen der Genera-
tionen vor mir, die dieses 
Unternehmen aufgebaut 
und weiterentwickelt haben.“
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Wirtschaftsreferent Stadtrat Julian Geier auf Betriebsbesuch im Concept Store „W(i)e Nice“  
von Denise Dedic-Schlögl am westlichen Ende des Alten Platzes.   Foto: SK/Buchner

NEU IN  
KLAGENFURT

WOHNEN UND LEBEN
Tauernstrand 
Immobilien
Die Renngasse 5 ist um einen 
neuen Immobilien-Standort 
 reicher. Das Klagenfurter Un-
ternehmen folgt dem Motto: 
„Ihre Immobilie – unser Kaf-
fee.“ Die Tauernstrand Immo-
bilien GmbH vermittelt Zins- 
und Einfamilienhäuser, Woh-
nungen, Grundstücke sowie 
Gewerb eimmobilien. Operati-
ver Leiter des Unternehmens ist 
der   gebürtige Klagenfurter Ingo 
Dietrich.   Foto: Tauernstrand  Immobilien

W
er an seinen 
Träumen fest-
hält, kann die-
se auch ver-

wirklichen – das beweist die 
Jungunternehmerin Denise 
Dedic-Schlögl mit ihrem Con-
cept Store. „W(i)e Nice“ ist ein 
Shop, den sie sich immer ge-
wünscht und schlussendlich 
auch realisiert hat. Entstan-
den ist er aus der Idee, einen 
Ort zu finden, wo unterschied-
lichste, sorgfältig ausgewähl-
te Produkte zusammenkom-
men, nach denen die Inhabe-
rin selbst oft gesucht hat. Da-
von hat sie über Jahre hinweg 

eine Liste angefertigt, um sie 
schließlich umzusetzen. In 
den Geschäftsräumlichkei-
ten findet man neben heimi-
schen, handgemachten Labels 
aus Klagenfurt auch spezielle 
Marken und besondere Exemp-
lare aus Spanien, Deutschland, 
Frankreich und den Niederlan-
den. Vor allem die liebevoll ge-
stalteten Espresso-Tassen sind 
sehr beliebt. Bei der Auswahl 
achtet die Unternehmerin auf 
ein ausgeglichenes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis.  

Vision und Leidenschaft
Mit ihrer Geschäftsidee hat 
Denise Dedic-Schlögl einen 
Wohlfühlort in Klagenfurt ge-
schaffen. Ihr Ziel war es un-
ter anderem, eine Anlaufstel-
le für Mode, Interior und De-
sign zu schaffen. „W(i)e Nice“ 
soll inspirieren und zum Ver-

weilen einladen. Da das Sor-
timent so vielfältig ist, wird 
auch jeder fündig: Dekoarti-
kel und Accessoires, handge-
machte Seifen oder originelle 
Kleidungsstücke – ob für sich 
selbst oder als Mitbringsel. Zu 
ihren Stammkundinnen zäh-
len mittlerweile auch teilwei-
se über 70-jährige Damen, die 
ihr regelmäßig einen Besuch 
abstatten.   LB

Stadtrat Julian Geier 
Wirtschaftsreferent

„Wer Klagenfurt wirtschaft-
lich stärken will, muss 
zuerst zuhören. Die besten 
Ideen kommen von jenen, 
die tagtäglich Verantwor-
tung übernehmen, Arbeits-
plätze schaffen und unsere 
Stadt am Laufen halten.“

„DÖNER DONE DIFFERENTLY“
Focus 5
Wer seinen Gusto auf Döner, 
Bowls, Bao Buns oder Loaded 
Fries stillen möchte, kann dies 
künftig in den City Arkaden 
machen. Anfang Dezember 
hat „Focus 5“ seinen zweiten 
Standort in Österreich eröff-
net. Dabei handelt es sich aber 
um keinen gewöhnlichen 
Döner-Laden, denn dahinter 
steckt ein modernes Konzept, 
das in Wien schon sehr be-
kannt ist. Die Auswahl an 
Speisen ist groß. Die Zutaten 
sind alle regional.   Foto: Focus 5

Herzblut. Der Trend ist 
auch in Klagenfurt vor-

handen. Im Concept Store 
„W(i)e Nice“ am Alten 

Platz sind handgemachtes 
Design sowie originelle 

internationale Brands 
vertreten – und das mit 

ganz viel Hingabe.

„W(i)e Nice“   
ist denn 
das bitte?
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Ausstellung von Hubert Schmalix  
in der Stadtgalerie.  Foto: KK

Olivenzweig  
für Humbert Fink
Humbert Fink wurde in Vietri sul Mare 
bei Salerno geboren. In einer Gegend, ge-
prägt durch Olivenhaine, die in einigen 
seiner Texte vorkommen. Um dem Pub-
lizisten und Initiator des Ingeborg-Bach-
mann-Preises in dem nach ihm benann-
ten Humbert-Fink-Hof ein Denkmal zu 
setzen, hat BRANDY eine Olivenzweig-
Installation mit Textpassagen von Humb 
ert Fink geschaffen. Das Werk  wurde 
 gemeinsam mit Witwe Ulrike Fink 
 offiziell enthüllt.  Foto: Bauer 

Lyrikpreis an  
Tara Meister
Die Siegerin des mit 5.000 
Euro dotierten Lyrikpreises der 
Stadtwerke Klagenfurt 2025 ist 
die in Kärnten aufgewachsene, in 
Wien wohnende und derzeit in 
Berlin lebende Ärztin und Schrift-
stellerin Tara Meister. Meister, 
die am Literaturinstitut Leipzig 
studierte, ist in Kulturkreisen nicht 
unbekannt – ihre Texte wurden 
mehrfach ausgezeichnet und in 
diversen Anthologien und Lite
raturzeitschriften publiziert.

Foto: KK

Jugend geht  
gratis ins Theater
Die erfolgreiche Kooperation 
von Stadttheater und Volksbank 
Kärnten geht in die zweite  
Saison. „Jugend trifft Kultur“ ist 
der Titel der Aktion, die es jungen 
Menschen unter 27 ermöglicht, 
kostenlos Produktionen im 
Stadttheater anzusehen.
Bisher haben mehr als 9.000  
junge Leute die Möglichkeit 
genutzt und die Nachfrage ist 
anhaltend hoch. Bis Ende der 
Spielzeit 2025/26 ist die Jugend-
Theater-Aktion gesichert!

Foto: KK
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Mit der aktuellen Ausstellung erinnert die Stadtgalerie 
Klagenfurt an Hubert Schmalix (1952–2025), eine  
der großen Malerpersönlichkeiten dieses Landes.

WISSENSWERT
SEHENSWERT

Hubert Schmalix

M
it einer besonde-
ren Schau beendet 
die Stadtgalerie Kla-
genfurt die Ausstel-

lungssaison 2025: „Once upon a 
Time“ mit Werken des in Graz 
geborenen Künstlers Hubert 
Schmalix. In den 1980er-Jahren 
wurde Schmalix gemeinsam 
mit Siegfried Anzinger, Herbert 
Brandl, Gunter Damisch und 
anderen als einer der wichtigs-
ten Vertreter der „Neuen Male-
rei“ bekannt. Internationale Er-

folge konnte er erstmals durch 
seine Teilnahme an der Bienna-
le von Venedig 1980 verbuchen. 
In der Ausstellung in der Stadt-
galerie werden Werke aus meh-
reren Schaffensphasen gezeigt, 
sie alle stammen zum Großteil 
aus dem Nachlass des Künstlers 
und sind teilweise in prominen-
ten, internationalen Ausstellun-
gen zu sehen gewesen. Der zeit-
liche Rahmen umfasst das Früh-
werk genauso wie die jüngste 
Produktion.

Mit Orpheus ins neue Jahr

„Orpheus in der Unterwelt“ 
von Jacques Offenbach ist ei-
ne Operette, die als wegwei-
sendes Werk für dieses Genre 
gilt und griechische Mytholo-
gie satirisch parodiert, um das 
gesellschaftliche Leben Frank-

reichs aufs Korn zu nehmen. 
Mit viel Witz, Tanz (dem be-
rühmten Can-Can) und einer 
Mischung aus Hoch- und Stra-
ßenkultur.
Bis 30.01. (Termine im Serviceteil). 
www.stadttheater-klagenfurt.at

Kunstanerkennungspreis
Heuer hat eine der herausragendsten und viel-
seitigsten Künstlerinnen Kärntens ihren 85. Ge-
burtstag gefeiert: Caroline. Ihre erste Ausstellung 
hatte sie 1972 in der Galerie Slama in Klagenfurt. 
Es folgten zahlreiche Präsentationen, auch in 
 Paris und New York. 

„Eine beeindruckende Künstlerpersönlichkeit, 
eine starke Frau und ein Vorbild für viele junge 
Künstlerinnen“, gratulierten Stadtrat Mag. Franz 
Petritz und Kulturamtsleiter Mag. Alexander Ger-
danovits, die Caroline mit dem Anerkennungs-
preis des Kulturreferats der Stadt Klagenfurt 
würdigten.  Foto: StadtKommunikation

Synthese in der Box
Bis Ende Jänner zeigt das Robert Musil Literatur 
Museum eine Kunstinstallation von Therese Cas-
sini. In der Installation mit dem Titel  SYNTHESE 
IN DER BOX stellt die in Wien lebende Kärnt-
ner Künstlerin ein ehemaliges Atelierfenster von 
 Maria Lassnig in Kontext mit Texten von Robert 
Musil und schafft damit eine gedankliche Ver-
bindung zwischen zwei Kunstpersönlichkeiten. 
Musilmuseumsleiter Dr. Heimo Strempfl und 
die Künstlerin präsentierten Kulturstadtrat Mag. 
Franz Petritz und Kulturabteilungsleiter Mag. Ale-
xander Gerdanovits das Werk.  Foto: StadtKommunikation 

Unterhaltung auf bestem Niveau im Stadttheater. Foto: Stadttheater/Poeschl

Opera buffon. Mit „Orpheus in der Unterwelt“ lässt  
das Stadttheater das Jahr stimmungsvoll ausklingen.
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SABRINA ZECHNER

S
port ist wichtig für 
die mentale und phy-
sische Gesundheit, 
Ausge glichenheit und 
Balance. Er fördert die 

soziale Interaktion, den Team-
geist und Ehrgeiz. Sport ist so 
viel mehr als „nur“ Bewegung. 
Sport verbindet und trägt zum 
Wohlbefinden bei.

Die Klagenfurter Sport
familie ist riesig. Und dazu 
auch noch unglaublich erfolg-
reich unterwegs – das beweist 
der Blick auf die sportlichen 

Erfolge 2025. Um die besonde-
ren Leistungen sowie das Enga-
gement im Sport zu würdigen, 
werden seit Jahren die Sport
ehrenzeichen der Landeshaupt-
stadt verliehen. Sportler, Funk-
tionäre sowie Förderer beka-
men diese besondere Ehrung.

Klagenfurt in Bestform
Unter den Ausgezeichneten 
finden sich viele österreichische 
Meister und Staatsmeister, 
Rekordhalter sowie Junioren
europameister. Diese Ergebnisse 
zeugen von der beeindrucken-
den Leistung, die Klagenfurts 

Sportler und ihre Vereine samt 
Funktionären immer wieder 
aufs Neue erbringen. Die Viel-
falt der unterschiedlichen 
Sportarten zeigt auch die breite 
Palette, in der die Talente heran-
wachsen.

Neben den Sportehren
zeichen in Silber und Gold für 
Aktive sind sie auch in Silber 
und Gold für Funktionäre so-
wie Sonderehrungen für beson-
dere Verdienste verliehen wor-
den. Das Sportehrenzeichen in 
Silber gab es für die Wörther-
see Piraten als Mannschaft.

Anerkennung. Die Sportstadt Klagenfurt hat etliche Talente  
in den unterschiedlichsten Sportarten. Diese sind im Zuge  
der Sportehrenzeichenverleihung ausgezeichnet worden.

Klagenfurter Sportler und 
Funktionäre ausgezeichnet

SPORTEHRENZEICHEN 2025

Stadträtin DI Constance Mochar 
Sportreferentin

„Sport ist so viel mehr als 
Bewegung, er ist Gemein- 
schaft, Haltung und Herz.  
Die ausgezeichneten 
Sportlerinnen und Sportler 
zeigen, was alles möglich 
wird, wenn Leidenschaft 
auf Ausdauer trifft. Sie sind 
Vorbilder für unsere Stadt, 
für Jung und Alt und für alle, 
die Sport lieben.“

Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadtpolitik sowie der städtischen 
Sportabteilung würdigten die  
Klagenfurter Sportfamilie im Zuge 
der Sportehrenzeichenverleihung 
2025 im Stadthaus.    
Foto: SK/Pessentheiner
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Aktive  
in Silber
Heidi Wagner (Diözesansport-
gemeinschaft Behindertensport-
verein Kärnten DSG-BSV Kärnten)
• �Österreichische Meisterin 

Special Olympics – Bow-
ling – Doppel

Lisa Marie Mlinar 
(DSG-BSV Kärnten)
• �2. Platz 4x100 m Staffel im 

Schneeschuhlauf Special 
Olympics World Games 

Florian Paulik 
(DSG-BSV Kärnten)
• �Österreichischer Meister  

Special Olympics –  
Bowling – Einzel & Doppel

Lydia Buchholzer 
(DSG-BSV Kärnten)
• �Österreichische Meisterin Spe-

cial Olympics – Bowling – Einzel

Martin Loipold 
(DSG-BSV Kärnten)
• �Österreichischer Meister Special 

Olympics – Bowling – Einzel

Heidrun Stegmüller 
(Sportunion Klagenfurt)
• �Österreichische Meisterin 

Senioren Tennis Bundesliga 
– Altersklasse 55+ & 60+

Max Steinbrenner 
(Sportunion Klagenfurt)
• �2. Platz Europäische Jugend-

olympiade – Kanu Slalom
• �Österreichischer Meister 

Junioren – Kanu Slalom

Mathias Schenk 
(Sportverein trispoat)
• �2. Platz Staatsmeisterschaften 

Triathlon – Langdistanz

Philipp Galler (Bowling 
Bulls Klagenfurt)
• �Österreichischer Meister 

Bowling – Doppel (Jugend)

Fabio Schlögl (Bowling 
Bulls Klagenfurt)
• �Österreichischer Meister 

Bowling – Doppel (Jugend)

Denise Stranner (Bowling 
Bulls Klagenfurt)
• �Österreichische Meisterin 

Bowling – Doppel (Jugend)

Marcel Mera (Bowling 
Bulls Klagenfurt)
• �Österreichischer Meister 

Bowling – Einzel (Jugend)

Jonathan Klaritsch 
(Ruderverein Nautilus)
• �3. Platz Junioren EM im 

Rudern (Achter)

Herbert Steinwandter 
(Schwimmverein Wörthersee 
Klagenfurt SVWö)
• �Österreichischer 

Meister im 4x50 m Freistil-
schwimmen (Masters)

Jasmin Katharina 
Schumi (SVWö)
• �Österreichische Meisterin 

im 4x50 m Freistilschwim-
men (Masters)

Evelin Schumi (SVWö)
• �Österreichische Meisterin 

im 4x50 m Freistilschwim-
men (Masters)

Moritz Markitz (SVWö)
• �Österreichischer Staatsmeister 

5 km Open-Water-Schwimmen
• �Österreichischer Meister 

800 m und 1.500 m Frei-
stilschwimmen (Junioren)

Christian Skoff (Behinderten-
sportgruppe Klagenfurt)
• �Österreichischer Meister 

Kegeln – Einzel

Katja Stuppacher (Behinder-
tensportgruppe Klagenfurt)
• �Österreichische 

Meisterin im 4x50 m Frei-
stilschwimmen – Staffel

• �Österreichische 
Meisterin im 4x100 m 
Freistilschwimmen – Staffel

• �Österreichische Meisterin über 
100 m Brustschwimmen

Verena Eder (Behinderten-
sportgruppe Klagenfurt)
• �Gold im Solodance bei 

den Special Olymics 
Winterworldgames

• �Österreichische 
Meisterin im 4x50 m 
Freistilschwimmen – Staffel

• �Österreichische 
Meisterin im 4x100 m 
Freistilschwimmen – Staffel

Benedek Takacs (Kajak-
Verein Klagenfurt KVK)
• �Österreichischer Staats-

meister Einer-Canadier
• �Österreichischer Meister 

Einer-Canadier Jugend

Agoston Takacs (KVK)
• �2. Platz österreichische Staats-

meisterschaften Einer-Canadier
• �3. Platz österreichische Meister-

schaften Einer-Canadier Jugend

Maximilian Riedl (Carinthian 
Lions American Football)
• �1. Platz Europameister-

schaft Junioren

Philipp Fantic (Carinthian 
Lions American Football)
• �1. Platz Europameister-

schaft Junioren

Markus Kaiser (Klagenfurter 
Leichtathletik Club KLC)
• �2. Platz österreichische Staats-

meisterschaften Speerwurf

Maja Kropiunik (KLC)
• �National League Gesamt-

siegerin 400 m Lauf
• �3. Platz österreichische Staats-

meisterschaften 400 m Lauf

Anja Staudacher (Leichtathle-
tikclub Klagenfurt LAC Klagenfurt)
• �Österreichische Meisterin 

5.000 m Gehen (Masters)

Mag. Angelika Hechtl 
(LAC Klagenfurt)
• �Österreichische Meisterin 

Weitsprung (Masters)

Dr. Klaus Jeschke 
(LAC Klagenfurt)
• �Österreichischer Meister 

Speerwurf (Masters)

Mag. Corinna Dorfer 
(LAC Klagenfurt)
• �Österreichische Meisterin 

Weitsprung (Masters)
• �Österreischische Meisterin 

200 m Lauf (Masters)

Aktive in Silber – 
Mannschaft
Wörthersee Piraten 
Basketballclub
• �Meister 2. Basketball 

Bundesliga 2024/25

Aktive in Gold
Thomas Messner (KLC)
• �Österreichischer Staats-

meister im Halbmarathon
• �1. Platz beim Vienna 

City Halbmarathon
• �Kärntner Rekord im 

Halbmarathon
• �Kärntner Rekord im  

10 km Straßenlauf

Lukas Pullnig (KLC)
• �Österreichischer Staatsmeister 

im 100 m und 200 m Lauf
• �Kärntner Rekord im 100 m Lauf

Martin Miggitsch (KUNST-
TURNCLUB KLAGENFURT KTC)
• �Österreichischer Staatsmeister 

im Turnen (Sprung)
• �vierfacher Vizestaatsmeister
• �zweifacher Weltcup 

Vierter am Boden
• �WM-Teilnehmer in 

Jakarta 2025

Funktionäre  
in Silber 
Gerfried Weisensteiner 
(Sportverein trispoat)
• �2009 – 2013 Kassier
• �2014 – heute Obmann

Franz Guggi (Österreichischer 
Alpenverein – Sektion Klagenfurt)
• �2008 – heute Finanzreferent

Katja Kössler (Österreichischer 
Rassehundeverein (ÖRV) 
Hundesportverein –  
Klagenfurt Alpe-Adria)
• �2010 – heute Obfrau

Jutta Janesch (ÖRV)
• �1999 – heute Schriftführerin

Michael Ossimitz (ÖRV)
• �2010 – heute Obmann 

Stellvertreter

Ing. Peter Brigola 
(Sport- und Freizeitklub 
Lindwurm Klagenfurt „SFLK“)
• �2017 – heute Obmann
• �2010 – 2022 Vorstandsmitglied 

von World Ability Sport
• �viele Jahre Vorstands-

mitglied im Österreichischen 
Fechtverband

• �Technischer Direktor/
Turnierleiter

Alfred Stampfer 
(Taekwondo Johwa)
• �2007 – 2012 Obmann
• �2013 – 2017 Obmann- 

Stellvertreter
• �2009 – heute Trainer

Gabriele Musch 
(Taekwondo Johwa)
• �2007 – 2012 Obmann-

Stellvertreterin
• �2012 – 2017 Obfrau
• �2014 – 2025 Trainerin

Wilfried Steinbrucker 
(Eislaufverein Wörthersee)
• �1979 – heute Trainer 

für Eisschnelllauf
• �1984 – heute Kader-

trainer österreichischer 
Eisschnelllauf Verband

Andreas Thomas Mitter- 
berger (Annabichler 
Sportverein ASV)
• �2007 – heute Nachwuchsleiter

Matthias Lampl (ASV)
• �2018 – 2025 Obmann

Gerald Florian (Heeres-
sportverein Triathlon KÄRNTEN 
HSV Triathlon KÄRNTEN)
• �2017 – 2025 Obmann

Funktionäre  
in Gold
Heimo Machnè (Schützen-  
und Sportverein Sponheim-
Viktring SSV-Sponheim)
• �2006 – heute Obmann

Reinhard Kaiser 
(SSV-Sponheim)
• �2002 – 2008 Sportlicher 

Leiter Luftpistole
• �2008 – heute Kassier

Margarethe Gutschier 
(SSV-Sponheim)
• �1993 – heute Schrift-

führerin/Kassiererin

Kurt Gebenetter (ElSSCHÜTZEN- 
RUNDE ST. PETER – BaLu)
• �1996 – heute Finanzreferent
• �2010 – heute Obmann 

(Eis- und Stocksport Be-
zirksverband Klagenfurt)

Sonderehrungen
Für besondere Verdienste um 
den Sport der Landeshauptstadt 
Klagenfurt am Wörthersee:

Albin Ouschan (Billard Sport 
Academy Jasmin Ouschan) 
• �1. Platz WM im 8-Ball-Billard

Jasmin Ouschan (Billard Sport 
Academy Jasmin Ouschan) 
• �1. Platz WM im 8-Ball-Billard

Walter Passegger (Kärntner 
Yacht-Club Klagenfurt) 
• �Europameister Surprise 

Klasse Segeln

SPORTEHRENZEICHEN 2025
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Dank und Anerkennung
Die Leistungssportlerinnen Katja Stup-
pacher, Verena Eder, Justyna Stein-
berger und Stefanie Glabatsch brach-
ten große Erfolge nach Klagenfurt: Die 
Mannschaft holte den österreichischen 
Meistertitel im 4x50-Meter-Staffel Frei-
stilschwimmen und sie sind österrei-
chische Meisterinnen im 4x100-Me-
ter-Staffel Freistilschwimmen. Sport-
stadträtin DI Constance Mochar sprach 
der gesamten Mannschaft mit Trainer 
Charly Bürger Dank und Anerkennung 
um den Sport in Klagenfurt aus.  Foto: SK

Stadtwappen zum Jubiläum
Die Sängerrunde der Stadtwerke Kla-
genfurt feierte heuer ihr 100-jähriges 
Bestehen. Ihnen wurde anlässlich die-
ses Jubiläums das Klagenfurter Stadt-
wappen verliehen. Die Sängerrun-
de wurde 1925 gegründet und besteht 
heute aus 13 aktiven Mitgliedern aus 
den STW-Bereichen Wärme, Strom, 
Gas, Vertrieb und Arbeitssicherheit. Als 
Überraschung wurde Heinz Koch die 
Dank- und Anerkennungsurkunde für 
seine 20-jährige Tätigkeit als Obmann 
der Sängerrunde überreicht.  Foto: Zangerle

Sportehrung für Yachtclub
Walter Passegger erhielt im Zuge der 
Generalversammlung des Kärntner 
Yacht Club-Klagenfurt eine Sonder
ehrung der Stadt. Mit seiner Crew 
ersegelte er den Europameistertitel 
2025 in der Surprise Klasse. Seit 1928 
ist der Kärntner Yacht Club Klagenfurt 
einer der führenden Segelclubs in Kärn-
ten und Österreich. Er ist ein Segelclub, 
der sich dem Regattasport verschrieben 
hat. Sportstadträtin DI Constance 
Mochar gratulierte zu dem Erfolg und 
übergab die Ehrung.  Foto: Büro Mochar 

Tennisdamen geehrt
Die Tennisdamen der Sportunion 
 Klagenfurt holten sich in der Senioren-
Bundesliga 2025 den österreichischen 
Meistertitel. Sie konnten den Sieg in 
den Altersklassen 55+ und 60+ für sich 
entscheiden. Mannschafts führerin 
DI Heidrun Stegmüller zeigte sich un-
glaublich stolz. Bürgermeister Chris-
tian Scheider ehrte sie mit der Dank- 
und Anerkennungsurkunde der Lan-
deshauptstadt. Sportstadträtin DI Cons-
tance Mochar gratulierte ebenfalls 
zum großartigen Erfolg.   Foto: SK 

Stadtwappenverleihung
Das Traditionsgasthaus Pirker in der 
Waltendorfer Straße 129 feierte die-
ses Jahr sein 50-Jahr-Jubiläum. Es kann 
auf eine lange und traditionsreiche 
Geschichte auf dem Gebiet der Gast-
hauskultur zurückblicken. Anläss-
lich dieses besonderen Meilensteines 
wurde Helga und Josef Preduschnigg 
vom Gasthaus Pirker das Klagenfurter 
Stadtwappen verliehen. Bürgermeister 
Christian Scheider, Vizebürgermeister 
Ronald Rabitsch und Stadträtin Sandra 
Wassermann, BA gratulierten.   Foto: SK

Billard-Champion gefeiert
Albin Ouschan, Billard-Ass aus Klagen-
furt, gewann die 8-Ball-Weltmeister-
schaft auf Bali. Bürgermeister Chris-
tian Scheider und Sportstadträtin DI 
Constance Mochar zeichneten ihn für 
diesen sensationellen Erfolg und die 
sportliche Leistung mit der Dank- und 
Anerkennungsurkunde der Landes-
hauptstadt aus. Albin Ouschan ist be-
reits zweifacher Weltmeister und Euro-
pameister. Im Oktober holte er als ers-
ter Österreicher Gold bei der 8-Ball-Bil-
lard-Weltmeisterschaft auf Bali.   Foto: SK
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Eislaufverein feiert Jubiläum
Anlässlich seines 135-jährigen Jubiläums 
lud der Eislaufverein Wörthersee zu 
einem großen gemeinsamen Fest. Bür-
germeister Christian Scheider und Stadt- 
rätin DI Constance Mochar gratulierten 
und überreichten eine Jubiläumstorte. 
Der Eislaufverein Wörthersee wird von 
vielen ehrenamtlichen Helfern getragen 
und sein vielfältiges Wirken macht ihn 
zu einem wichtigen Bestandteil der 
Kärntner Sportkultur.   Foto: Hude

Marterl generalsaniert
Das Marterl in Pokeritsch ist rechtzeitig 
vor Weihnachten fertig saniert worden 
und erstrahlt in neuem Glanz. Das Mar-
terl ist im Besitz der Stadt Klagenfurt 
und musste aufgrund von Witterungs-
schäden generalsaniert werden. Kultur-
stadtrat Mag. Franz Petritz hat das 
„neue“ Marterl besichtigt.   Foto: Hude

Senioren feierten stimmungsvolle Weihnachtsfeier
Im Gemeindezentrum St. Ruprecht hat das Klagenfurter Seniorenbüro gemein-
sam mit Bürgermeister Christian Scheider zur traditionellen Seniorenweihnachts-
feier eingeladen. Bei leckeren Heißgetränken und kleinen Imbissen sowie einem 
vielfältigen Rahmenprogramm konnte ein unvergesslicher Nachmittag in bester 
Gesellschaft genossen werden. Das Dance Studio Limitless sorgte für Tanzeinlagen 
und zusätzlich wurden Gedichte vorgetragen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Ludwig Mosser mit seiner Trompete, Manfred Goritschnig mit Zithermu-
sik und das Streichquartett der Gustav Mahler Musikschule Klagenfurt.   Foto: Hude

Vernissage für guten Zweck
Unter dem Titel „Wenn Kunst zur Stim-
me wird“ lud die Abteilung für Psychia-
trie Psychotherapeutische Medizin des 
Klinikums Klagenfurt zur Charity-Ver-
nissage ein. Die ausgestellten Werke sind 
im Rahmen pflegespezifischer Gruppen-
angebote gemeinsam mit Patientinnen 
des Geschützten Frauenbereiches ent-
standen. Die Spenden wurden für ein 
spezielles Sprachtool für den 13-jährigen 
Sebastian gesammelt.   Foto: SK

Geburtstagsglückwünsche
Ida Lercher feierte einen ganz besonde-
ren Tag: ihren 100. Geburtstag! Bürger-
meister Christian Scheider besuchte sie 
und überbrachte der Jubilarin persön
liche Glückwünsche. Die Klagenfurte-
rin liebt die Musik, singt und schunkelt 
mit und war Zeit ihres Lebens und bis 
ins  hohe Alter leidenschaftliche Tänze-
rin. Von ihrer Tochter wird sie als lebens
frohe, humorvolle und unglaublich lie-
benswerte Frau beschrieben.   Foto: Büro Bgm 
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Austria Klagenfurt Buch
Zur offiziellen Buchpräsentation „105 
Jahre Austria Klagenfurt“ lud der Legen-
denklub des Fußballvereins. Darin gibt 
es Fotos, Anekdoten, Fakten und beson-
dere Momente des Vereins nachzu- 
schauen und zu lesen.   Foto: qspictures

Umweltfilmtage
Die beliebte Filmreihe der städtischen Ab- 
teilung Klima- und Umweltschutz fand 
heuer im Volkskino statt. Die Umwelt-Film- 
tage rückten aktuelle, ökosoziale Themen 
in den Fokus – unterhalten und Bewusst-
sein schaffen war das Motto.   Foto: Hude

Brillenaktion
Regelmäßig übergibt das Klagenfurter 
Fundamt dem Sozialmarkt Brillenspen-
den. Es handelt sich dabei um Brillen, die 
im Fundamt abgegeben und nicht abge-
holt worden sind. Rund 200 Lesebrillen 
standen diesmal zur Auswahl.  Foto: SK

Sicherheit im Fokus
Zu einem großen Bezirkssicherheits-
gipfel luden Landesrat Ing. Daniel 
Fellner und Bürgermeister Christian 
Scheider ins Klagenfurter Rathaus ein, 
um die Zusammenarbeit der Einsatz- 
und Krisenorganisationen weiter zu 
stärken. Ziel ist bzw. war es, aktuelle 
sicherheitsrelevante Themen zu er
örtern, Herausforderungen gemeinsam 
zu identifizieren, nachhaltige Lösungs-
ansätze zu entwickeln und den Aus-
tausch zu intensivieren.   Foto: Zangerle

SICHERHEITSGIPFEL

Lesung im Musilmuseum
Die gebürtige Klagenfurterin Sandra 
Weihs stellte im Robert Musil Literatur 
Museum ihren neuen Roman „Bemü-
hungspflicht“ vor. Kulturstadtrat Mag. 
Franz Petritz und GR Gabriela Holzer 
zeigten sich beeindruckt.   Foto: Büro Petritz

Smart Construction
In Klagenfurt fand die internationale 
Fachveranstaltung „Smart Construction 
– Digitaler Zwilling für Smart City Chisi-
nau“ statt. Experten, Technologieführer 
und Entscheidungsträger aus dem inter-
nationalen Raum nahmen teil.   Foto: KK

Neustart für Hochzeitssalon
Der Hochzeitssalon Jereb feierte sein Re-
opening in der Villacher Straße 25 mit 
einer stimmungsvollen Feier. In den neu-
en, offenen und hellen Räumlichkeiten 
können zukünftige Brautpaare schöne 
Kleidung für ihre Hochzeit finden.  Foto: KK
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Vortrag zur digitalen Welt
Die Präventionsstelle der Stadt Klagen-
furt lud gemeinsam mit Gesundheits-
stadtrat Mag. Franz Petritz zum Vortrag 
„Unsere Kinder in der digitalen Welt“. 
Thema war u. a. wie Medienerziehung 
ohne Verbote gelingen kann.  Foto: Büro Petritz

Neue Anschrift für Pfarre
Für die Pfarre St. Hemma ist beim 
Pfarrweihfest die neue Platzbenen-
nung mit Bürgermeister Christian 
Scheider, Stadthauptpfarrer Gerhard 
Simonitti und der Festgemeinde  
zelebriert worden. Der Platz heißt  
nun „Hemmaplatz 1“.   Foto: Hude

Veranstaltung „KI:Kompass“
Experten diskutierten beim KI:Kompass 
Vol#4 über künstliche Intelligenz, wie 
diese industrielle Prozesse prägt und  
welche Entwicklungen kommen werden. 
Stadtrat Julian Geier besuchte die Veran-
staltung.   Foto: Andreas Prohart/minuteplus.media

Neue Schillerbüste
Eine neue Bronze-Büste von Friedrich 
Schiller (1759–1805), deutscher Dichter, 
Philosoph und Historiker, steht im Schil-
lerpark. Die alte Büste musste erneuert 
werden. Die neue besteht aus Bronze,  
der Sockel ist aus Marmor.   Foto: Büro Petritz

Schwimmender Christbaum
In der Wörthersee Ostbucht ist der 
mittlerweile traditionelle schwimmen-
de Christbaum aufgestellt worden. Seit 
Jahren ist er fester Bestandteil der  
Advent- und Weihnachtsdekoration 
und sorgt für Weihnachtsstimmung.   
Foto: Hronek

Winterdienst ist gerüstet
Die Abteilung Straßenbau und Ver-
kehr hat sich für den Winterbetrieb 
vorbereitet und ist bestens gerüstet. 
Tonnenweise Streusalz und Rollsplitt 
sind im Lager. Straßenbaustadträtin 
Sandra Wassermann machte sich vor 
Ort ein Bild.   Foto: Hude

Smart City- und KI-Treffen
Im Mittelpunkt eines Arbeitsgespräches 
mit Vertretern aus Klagenfurts rumäni-
scher Partnerstadt Sibiu/Hermannstadt 
und der Kreishauptstadt im Rathaus 
standen Kooperationsmöglichkeiten u. a. 
im Bereich Digitalisierung.  Foto: SK

Klagenfurt Airport Night Run
Der 2. Klagenfurt Airport Night Run 
stand ganz im Zeichen des guten Zwe-
ckes. 10.000 Euro sind für die Kärntner 
Krebshilfe erlaufen worden. Mit 1.500 
Teilnehmenden war die Sportveranstal-
tung restlos ausgebucht.  Foto: Klagenfurt Airport

Klagenfurt-Stipendium
Zum achten Mal startete das Klagenfurt-
Stipendium seine Förderperiode. Die Lan-
deshauptstadt hilft in Kooperation mit 
Wirtschaftspartnern bei der Unterstüt-
zung von Studierenden, die den Master 
an der AAU absolvieren.  Foto: Hude
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TERMINE
Freitag, 19.12.
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Platz 1, Bürgerservice,  
14–16 Uhr.

Samstag, 20.12.

Hafenknistern, Lendhafen, 
12–20.30 Uhr.

ICEPARTY, Heidi-Horton-Arena, 
Valentin-Leitgeb-Straße, 18–20 Uhr.

Sonntag, 21.12.
COFFEE & CONNECT, Sprachlern- 
treffen, bei dem sich internationale 
Studierende und Einheimische zum 
Austausch und zum Deutschlernen 
treffen können. Schwarzes Schaf, 
Herrengasse 12, 16–17.30 Uhr,  
www.sprach.org
Krippenausstellung in der 
Adventzeit, mit Baumeister Markus 
Bucsek, Stadtpfarrkirche St. Theresia, 
Auer-von-Welsbach-Straße 15,  
8–12 Uhr. 
Hafenknistern, Lendhafen,  
12–20.30 Uhr.

Montag, 22.12.
Weihnachtsausstellung – Hand-
gefertigtes, Möbelstücke und 
soziale Verantwortung im 
Mittelpunkt, Oikos Unser Laden, 
Pischeldorfer Straße 7, 8–12 Uhr  
und 12.30–17 Uhr 
Reptilienzoo Happ, neue Winter-
öffnungszeiten, täglich 9–17 Uhr,  
auch sonn- und Feiertags, 
Villacher Straße 237 

Samstag, 27.12. 
ICEPARTY, Heidi-Horton-Arena, 
Valentin-Leitgeb-Straße,  
18–20 Uhr.

Dienstag, 30.12.
SHG Nüchtern macht süchtig! 
Die Sober Ladies, Gruppenraum 
Dachverband Selbsthilfe Kärnten, 
Gutenbergstraße 7, 18 Uhr.

Mittwoch, 7.1.
Kostenloser Notariatssprechtag  
im Rathaus, EG, Bürgerservice,  
Neuer Platz 1, 17–18 Uhr (telefonische 
Anmeldung unter 0463/537-2750 
erforderlich!). 
Nordic Walking für Krebsbetroffene, 
Fischerwirt, Ziggulnstr. 37, 10 Uhr.
SHG Pflegende Angehörige Der 
Sandwirt, Pernhartgasse 9, 14 Uhr, 
Teilnahme nur mit vorheriger An-
meldung unter: claudia.muri@gmx.at, 
oder unter 0664/8115311

Donnerstag, 8.1.
Anonyme Alkoholiker Klagenfurt –  
Altkatolische Kirche, Kaufmann- 
gasse 11, 18 Uhr. 

Freitag, 9.1. 
Kostenloser Rechtsanwalts- 
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Platz 1, Bürgerservice,  
14–16 Uhr.

Samstag, 10.1. 
ICEPARTY 80, 90, 2000 HITS,  
Heidi-Horton-Arena, Valentin- 
Leitgeb-Straße, 18–20 Uhr.

Montag, 12.1.
SHG für Schlaganfallerkrankte, 
Hotel Rokohof, Villacher Straße 135, 
Post bzw. STW Bushaltestelle 
„Steinerne Brücke“, 14 Uhr. 
Märchenbühne mit „Sterntaler“ 
(2½+), Europahaus, Reitschulgasse 4, 
15.30 und 16.30 Uhr

Dienstag, 13.1.
SHG-Reflux – Magenfeuer und du 
bist die Feuerwehr, Gruppenraum 
Dachverband Selbsthilfe Kärnten, 
Gutenbergstraße 7, 18 Uhr. 

Mittwoch, 14.1.
SHG Angst-, Panik-, Depression-, 
Burnout Klagenfurt, Gruppenraum 
Dachverband Selbsthilfe Kärnten, 
Gutenbergstraße 7, 17.45 Uhr. 
HPE Kärnten bietet kostenlose  
Beratung für Angehörige 
psychisch Erkrankter, Hilfswerk 
Kärnten, Adlergasse 1, 16–18 Uhr. 
Nordic Walking für Krebsbetroffene, 
Fischerwirt, Ziggulnstr. 37, 10 Uhr.

Donnerstag, 15.1.
Multimediashow „CHILE – 
ARGENTINIEN – OSTERINSEL“ von 
Wolfgang Kunstmann, Wirtschafts-
kammer, Festsaal, Europaplatz 1, 
19.30 Uhr. 
Märchenbühne mit „Der Wolf und 
die sieben Geißlein“ (4+), Europa- 
haus, Reitschulgasse 4, 15.30 und 
16.30 Uhr.
Anonyme Alkoholiker Klagenfurt –  
Altkatolische Kirche, Kaufmann- 
gasse 11, 18 Uhr. 

Freitag, 16.1. 
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Platz 1, Bürgerservice,  
14–16 Uhr. 

Samstag, 17.1. 
ICEPARTY, Heidi-Horton-Arena, 
Valentin-Leitgeb-Straße, 18–20 Uhr.

Montag, 19.1. 
Märchenbühne mit „Der Wolf und 
die sieben Geißlein“ (4+), Europahaus, 
Reitschulgasse 4, 15.30 und  
16.30 Uhr.

Mittwoch, 14.1.
Nordic Walking für Krebsbetroffene, 
Fischerwirt, Ziggulnstr. 37, 10 Uhr.

Donnerstag, 22.1. 
Märchenbühne mit „Sterntaler“ 
(2½+), Europahaus, Reitschulgasse 4, 
15.30 und 16.30 Uhr
Anonyme Alkoholiker Klagenfurt –  
Altkatolische Kirche, Kaufmanngasse 
11, 18 Uhr. 

Freitag, 23.1. 
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Platz 1, Bürgerservice,  
14–16 Uhr.

Samstag, 24.1. 
ICEPARTY, Heidi-Horton-Arena, 
Valentin-Leitgeb-Straße, 18–20 Uhr.

Montag, 26.1. 
Märchenbühne mit „Sterntaler“ 
(2½+), Europahaus, Reitschulgasse 4, 
15.30 und 16.30 Uhr.

Stadtgerücht 
Klagenfurt

Ort: Messe Klagenfurt  
www.stadtrichter.at

Termine 
16.1., 19 Uhr – Premiere
23.1., 19 Uhr – 2. Sitzung
24.1., 19 Uhr – 3. Sitzung
30.1., 19 Uhr – 4. Sitzung
31.1., 19 Uhr – 5. Sitzung
6.2., 19 Uhr – 6. Sitzung
7.2., 19 Uhr – 7. Sitzung
13.2., 19 Uhr – 8. Sitzung
14.2., 19 Uhr – letze Sitzung

Kartenvorverkauf:  
GRUBER REISEN, Walther- 

von-der-Vogelweide-Platz 3.

Ökumenisches 
Friedensgebet  

in der evangelischen 
Johanneskirche 

Freitag, 26. Dezember, 15 Uhr
Ort: Martin-Luther-Platz 1, 

Lendhafen

Blutspendetermin 
Rotes Kreuz
20. Jänner 2026

Ort: Mittelschule Viktring 
Abstimmungsstraße 31
Von 15.30 bis 20 Uhr:

Komm vorbei  
und rette Leben!

Friedenslicht 
Ausgabe 

Feuerwehrjungend
Hauptwache, 21.12., 11–12.30 
Uhr, Domplatz Klagenfurt
Kalvarienberg, 23.12., 16–20 
Uhr, Rüsthaus Kalvarienberg
St. Georgen am Sandhof,  
ab 22.12. zur freien Entnahme, 
Rüsthaus St. Georgen am Sandhof
Haidach, 23.12., 16–20 Uhr, 
Rüsthaus Haidach
St. Peter, 23.12., 16–20 Uhr, 
Rüsthaus Haidach
St. Ruprecht, 24.12., 9–12 Uhr, 
Rüsthaus St. Ruprecht
Wölfnitz, 23.12., ab 16 Uhr, 
Rüsthaus Wölfnitz
Emmersdorf, 24.12., 7–17 Uhr, 
Rüsthaus Emmersdorf
Viktring Stein Neudorf, 24.12., 
9–14 Uhr, Rüsthaus Viktring Stein 
Neudorf
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APOTHEKEN
Freitag, 19.12.: Vitalis Apotheke, 
Durchlaßstr. 4, Apotheke Ebenthal, 
St. Jakober Str. 1, und Bernstein 
Apotheke, Rosentaler Str. 224.
Samstag, 20.12.: Landschafts-
Apotheke, Alter Pl. 32, und Sonnen-
apotheke, Pischeldorfer Str. 18
Sonntag, 21.12.: Obir Apotheke, 
Baumbachplatz 21 und Ring 
Apotheke, Viktringer Ring 1A
Montag, 22.12.: team santé obelisk 
Apotheke, Völkermarkter Ring 14, 
und Noreia Apotheke,  
Pischeldorfer Str. 105
Dienstag, 23.12.: Paracelsus 
Apotheke, 10.-Oktober-Str. 14, und 
St. Peter Apotheke, Völkermarkter 
Str. 134
Mittwoch, 24.12.: Apotheke vorm 
Lindwurm, Neuer Platz 9, Lendorf-
Apotheke, Feldkirchner Str. 219,  
und Südring Apotheke, Ebentaler 
Str. 149/Ecke Süring
Donnerstag, 25.12.: Engel-Apo-
theke, Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Freitag, 26.12.: Hirschen Apotheke, 
St. Ruprechter Str. 22,  
und Beneficium Kreuzbergl 
Apotheke, Radetzkystr. 20
Samstag, 27.12.: Löwen Apotheke, 
Villacher Str. 8, und Fischl Apotheke, 
Ebentaler Str. 57 
Sonntag, 28.12.: Nord Apotheke, 
St. Veiter Str. 161, und Bären 
Apotheke, Rosentaler Str. 73
Montag, 29.12.: Uni-Apotheke, 
Universitätsstr. 23, und St. Georg 
Apotheke, St. Veiter Str. 34
Dienstag, 30.12.: Feschnig-
Apotheke, Paracelsusgasse 16, 
und die Apotheke Dr. Fellner, 
Siebenhügelstr. 15 
Mittwoch, 31.12.: Vitalis Apotheke, 
Durchlaßstr. 4, Apotheke Ebenthal, 
St. Jakober Str. 1, und Bernstein 
Apotheke, Rosentaler Str. 224
Donnerstag, 1.1.: Landschafts-
Apotheke, Alter Pl. 32, und Sonnen-
apotheke, Pischeldorfer Str. 18
Freitag, 2.1.: Obir Apotheke, Baum-
bachplatz 21, und Ring Apotheke, 
Viktringer Ring 1A
Samstag, 3.1.: team santé obelisk 
Apotheke, Völkermarkter Ring 14, 
und Noreia Apotheke, Pischeldorfer 
Str. 105

Sonntag, 4.1.: Paracelsus Apotheke, 
10.-Oktober-Str. 14, und St. Peter 
Apotheke, Völkermarkter Str. 134
Montag, 5.1.: Apotheke vorm 
Lindwurm, Neuer Platz 9, Lendorf-
Apotheke, Feldkirchner Str. 219,  
und Südring Apotheke, Ebentaler 
Str. 149/Ecke Südring
Dienstag, 6.1.: Engel-Apotheke, 
Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Mittwoch, 7.1.: Hirschen Apotheke, 
St. Ruprechter Str. 22, und 
Beneficium Kreuzbergl Apotheke, 
Radetzkystr. 20 
Donnerstag, 8.1.: Löwen Apotheke, 
Villacher Str. 8, und Fischl Apotheke, 
Ebentaler Str. 57
Freitag, 9.1.: Nord Apotheke,  
St. Veiter Str. 161, und Bären 
Apotheke, Rosentaler Str. 73
Samstag, 10.1.: Uni-Apotheke, 
Universitätsstr. 23, und St. Georg 
Apotheke, St. Veiter Str. 34
Sonntag, 11.1.: Feschnig-Apotheke, 
Paracelsusgasse 16, und die Apo-
theke Dr. Fellner, Siebenhügelstr. 15 
Montag 12.1.: Vitalis Apotheke, 
Durchlaßstr. 4, Apotheke Ebenthal, 
St. Jakober Str. 1, und Bernstein 
Apotheke, Rosentaler Str. 224
Dienstag 13.1.: Landschafts-
Apotheke, Alter Pl. 32, und Sonnen-
apotheke, Pischeldorfer Str. 18
Mittwoch, 14.1.: Obir Apotheke, 
Baumbachplatz 21, und Ring 
Apotheke, Viktringer Ring 1A
Donnerstag, 15.1.: team santé 
obelisk Apotheke, Völkermarkter 
Ring 14, und Noreia Apotheke, 
Pischeldorfer Str. 105
Freitag, 16.1.: Paracelsus Apotheke, 
10.-Oktober-Str. 14, und St. Peter 
Apotheke, Völkermarkter Str. 134
Samstag, 17.1.: Apotheke vorm 
Lindwurm, Neuer Platz 9, Lendorf-
Apotheke, Feldkirchner Str. 219,  
und Südring Apotheke, Ebentaler 
Str. 149/Ecke Südring
Sonntag, 18.1.: Engel-Apotheke, 
Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Montag, 19.1.: Hirschen Apotheke, 
St. Ruprechter Str. 22, und 
Beneficium Kreuzbergl Apotheke, 
Radetzkystr. 20 
Dienstag, 20.1.: Löwen Apotheke, 
Villacher Str. 8, und Fischl Apotheke, 
Ebentaler Str. 57

VOLKSKINO FILMPROGRAMM
20. Dezember
14.40 Uhr	� Morgen, Findus, wird’s was geben, DF, Schweden 2005,  

Regie: Jøgen Lerdam

16.00 Uhr	 Sorry Baby, DF, USA/Frankreich 2025, Regie: Eva Victor

18.00 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025, 
Regie: Cesc Gay

20.00 Uhr	 The Secret Agent, OmU, Brasilien 2025, Regie: Kleber Mendoca Filho 

21. Dezember
11.15 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025, 

Regie: Cesc Gay

14.40 Uhr	� Morgen, Findus, wird ś was geben, DF, Schweden 2005,  
Regie: Jøgen Lerdam

16.00 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025,  
Regie: Cesc Gay

18.00 Uhr	 Sorry Baby, DF, USA/Frankreich 2025, Regie: Eva Victor

20.00 Uhr	 The Secret Agent, OmU, Brasilien 2025, Regie: Kleber Mendoca Filho 

22. Dezember
15.20 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025, 

Regie: Cesc Gay

17.15 Uhr	 The Secret Agent, OmU, Brasilien 2025, Regie: Kleber Mendoca Filho

20.10 Uhr	 Sorry Baby, DF, USA/Frankreich 2025, Regie: Eva Victor 

23. Dezember
15.20 Uhr	 The Secret Agent, OmU, Brasilien 2025, Regie: Kleber Mendoca Filho

18.15 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025, 
Regie: Cesc Gay

20.10 Uhr	 Sorry Baby, DF, USA/Frankreich 2025, Regie: Eva Victor 

25. Dezember
14.15 Uhr	� Pumuckl und das große Missverständnis, OdF, Deutschland 2025, 

Regie: Marcus H. Rosenmüller

16.00 Uhr	� Therapie für Wikinger, OmU, Dänemark/Schweden 2025,  
Regie: Anders Thomas Jensen

18.15 Uhr	� Ein Leben ohne Liebe ist möglich, aber sinnlos, DF, Spanien 2025,  
Regie: Cesc Gay

20.10 Uhr	 Bugonia, DF, USA 2025, Regie: Yorgos Lanthimos 

26. Dezember
14.10 Uhr	� Pumuckl und das große Missverständnis, OdF, Deutschland 2025, 

Regie: Marcus H. Rosenmüller

15.50 Uhr	 Bugonia, DF, USA 2025, Regie: Yorgos Lanthimos

18.00 Uhr	� Therapie für Wikinger, OmU, Dänemark/Schweden 2025,  
Regie: Anders Thomas Jensen

20.10 Uhr	� Die jüngste Tochter, OmU, Frankreich/Deutschland 2025,  
Regie: Hafsia Herzi

27. Dezember
14.15 Uhr	� Pumuckl und das große Missverständnis, OdF, Deutschland 2025, 

Regie: Marcus H. Rosenmüller

16.00 Uhr	� Therapie für Wikinger, OmU, Dänemark/Schweden 2025,  
Regie: Anders Thomas Jensen

18.10 Uhr	� Die jüngste Tochter, OmU, Frankreich/Deutschland 2025,  
Regie: Hafsia Herzi
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GEBURTEN
23. Oktober bis  
26. November 2025
Elisa Octavia (23.10.), Tochter von 
Erzsébet Ilona und Octavian Stăncioi
Paul Johann (02.11.), Sohn von Anna 
Elisabetta und Marcel Fabian Fischer
Pauline Louise (06.11.), Tochter von 
Desiree Schorn

Raphael Albert (09.11.), Sohn von 
Janine Rauscher und Florian Pauritsch
Leon (10.11.), Sohn von Ing. Jessica 
und Ing. Stefan Kienberger
Clemens Joseph Pirolt (12.11.), Sohn 
von Mag. Katrin Pirolt-Schinnerl und 
Mag. Florian Pirolt
Djurdjina Vasiljković (15.11.), Tochter 
von Danijela Radosavljević und Jovo 
Vasiljković
Asal Badawi (16.11.), Tochter von Nour 
Darwish Alhamo und Omar Badawi
Felix (17.11.), Sohn von Patricia und 
Matthias Labner
Paul Elias (19.11.), Sohn von Petra 
Zausnig, MSc und Philipp Jessernig
Arthur Maria (26.11.), Sohn von Julia 
Kreuzer und Nathan Schmitt

TODESFÄLLE
8. November bis  
10. Dezember 2025 
Anna Quinesser (84), Fischlstraße 29
Hildegard Reichmann (98),  
Karl-Truppe-Straße 7
Mag. Dr. Erika Jung-Mittergradnegger 
(77), Emmersdorfer Straße 63
Maria Leitner (79), Henselstraße 1A
Johannes Maximilian Brummer  
(68), Storchenaugasse 6
Ing. Helfried Buchleitner (87),  
Steingasse 180
Wolfgang Klaus Zambelli (75),  
Koralmweg 13
Helga Wolf (82), Pitzelstättenweg 57
Dkfm. Mag. phil. Irmgard Gutmann 
(81), Am Birkengrund 13

Hubert Kurath (72),  
Waidmannsdorfer Straße 84
Gerda Schabernig (77),  
Großbuchstraße 67
Franz Weichert (85),  
Feldmarschall-Conrad-Platz 9
Alfred Hanzl (88), Klagenfurt
Josef Miklautz (92),  
Harbacher Staße 68
Heinz Novak (66), Klagenfurt
Adelheid Ploier (77), Steingasse 180
Alfred Wilhelm Stampfer (78), 
Jesserniggstraße 33
Ulrike Gabriele Kerschbaumer (65), 
Paul-Gerhardt-Straße 28
Waltraud Monika Mosser (80), 
Heinzgasse 1b/5
Martin Nürnberger (54),  
Waldhofweg 25
Josef Wrulich (92), Klagenfurt
Edeltrud Antonia Katnik (94), 
Henselstraße 1
Huberta Sattler (88), Frodlgasse 6
Mag. Johann Walter Scheiber (67), 
Getreidegasse 13/2/20
Waltraud Kalles (77),  
Klagenfurt-Wölfnitz
Horst Fasching (87),  
Wacholderweg 12
Franz Georg Kuttnig (92), 
Lendorfgasse 25
Maria Eppich (93),  
Feldkirchner Straße 51
Harald Woat (65), Wehrweg 13
Jeremy Michael George Paulie (80), 
Maximilianstraße 2
Waltraud Kofler (62),  
Siebenhügelstraße 112 A
Mag. Helmut Gottwald (58),  
Klagenfurt
Dr. med. dent. Wilhelm Thierry (83), 
Liliengasse 24
Erich Franz Koban (78),  
Hallegger Straße 106
Hermelinde Wetscher (93), 
Verdagasse 17/3
Margot Kollinger (92),  
Hülgerthpark 3
Anton Fischer (86),  
Gutensteiner Straße 26
Franz Schneider (85),  
Jantschgasse 1
Elfriede Harrich (79),  
Geistingergasse 55
Leopoldine Braunert (87),  
Leitenweg 61
Johann Raimund Wigoutschnig 
(64), Steingasse 200

Antonie Oschgan (85),  
Luegerstraße 25
Waltraud Klatzer (76), Klagenfurt
Gisela Stelzl (73), Kinkstraße 85
Albin Hoisl (81), Birnengasse 17/1/4
Sabine Widmann (56),  
Paulinenstraße 6/4
Jutta Annelise Held (83),  
Emil-Mende-Gasse 1

EINFASSUNGEN | RENOVIERUNGEN
INSCHRIFTEN | URNENPLATTEN

Friedensgasse 13 | 9020 Klagenfurt
www.wopl-grabsteine.at

 
Tel.:+43 (0) 463 318 652

www.hoeher.at

9020 Klagenfurt · St. Veiter Straße 246
Telefon: 0463 / 41 713 · Fax: DW 4

grabsteine@hoeher.at

Spengler- und Dachdecker-
arbeiten – ausgeführt von 
geschulten Fachleuten der Firma 
Hedenik, Telefon: 04228/3185, 
Fax: -4, www.dach-hedenik.com

Passbilder sofort in bester 
Qualität. Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Termin telefonisch. Fotoatelier 
Tollinger, Telefon: 0699/15135450

Suche dringend Haus mit Garten 
zu mieten oder zu pachten. Gerne 
mit kleinen Reparaturen langfristig.  
Telefon: 0664/2449676

RÄUMUNGEN/ENTRÜMPELUNGEN 
– Wohnungen, Häuser,  
Keller, Dachböden, Telefon: 
0676/6424228. Alex Kavcic

1A-Boiler-Entkalkung (195 Euro) 
Notdienst und Reparaturen.  
Keine versteckten Kosten.  
Telefon: 0660/4141469,  
www.doktor-boiler.at

Sammler sucht Mineralien und 
Sammlungen, auch Bergbaubücher 
und Lampen. Hole ab.  
Telefon: 0664/2449679

VERSCHIEDENES

Wir erfüllen die traurige Pflicht, Nachricht zu geben, dass Herr

Engelbert Thaler
im 75. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Engelbert Thaler war über vier Jahrzehnte lang im Magistrat der 
Landeshauptstadt Klagenfurt tätig. Der Magistrat der Landeshauptstadt 

Klagenfurt wird Herrn Engelbert Thaler stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Der Bürgermeister der Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee 
Christian Scheider

	Die Magistratsdirektorin	 Der Vorsitzende des Zentralausschusses 
	 Mag.a Isabella Jandl	 Christian Schneeweiss
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Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Straßenbau und Verkehr  
eine B-Planstelle für jeweils eine/einen

Straßen-/Verkehrsplanerin bzw. -planer 
in Vollzeit aus.

Aufgabengebiet:
• �innerstädtische Straßen- und Straßendetailplanung einschließlich 

Straßenentwässerung
• Massenermittlung und Kostenschätzung
• begleitende verkehrstechnische Kontrolle von Einreichplanungen
• Mitarbeit bei Baustellenbetreuung 
• Mitarbeit bei verkehrstechnischen Gutachten
• �Abstimmung mit den zuständigen Vertretern betreffend Bundes- und  

Landesstraßen
• �Dokumentation und Archivierung, Mitwirkung bei der Aktualisierung von 

Richtlinien, Zusammenarbeit mit anderen Fachabteilungen
• Parteienverkehr, Ortsaugenscheine
• �Entwicklung und Bewertung verkehrsplanerischer Konzepte für den 

motorisierten und nicht-motorisierten Verkehr
• �Mitarbeit an strategischen Mobilitätsprogrammen zur Förderung von  

Nachhaltigkeit, Verkehrssicherheit und Lebensqualität
• �Beauftragung und Prüfung externer Planungsleistungen (Verkehrs-  

und Straßenplanung)

Anforderungsprofil:
• �abgeschlossene bautechnische Ausbildung an einer Höheren Technischen 

Lehranstalt (Abschluss einer einschlägigen Fachhochschule oder technischen 
Universität von Vorteil)

• sehr gute CAD-Kenntnisse (AutoCAD, Plateia, Civil3D)
• sichere Anwendung vom MS Office, GIS-Software, Bausoftware 
• gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• einschlägige Berufserfahrung und Kenntnisse der Regelwerke (RVS) von Vorteil
• Flexibilität und kompetentes Auftreten
• Zuverlässigkeit und hohes Engagement
• Team- und Kooperationsfähigkeit
• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft den Privat-PKW für Dienstfahrten zur Verfügung zu stellen
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Bereitschaft Überstunden zu leisten
• Bereitschaft zur Streudienstaufsicht

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 9. Jänner 2026 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  

in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Straßenbau und Verkehr  
eine B-Planstelle für eine/einen  

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter 
in Vollzeit aus.

Aufgabengebiet:
• �Antragsprüfung, Einholung und Auswertung von Stellungnahmen, Erstellung 

von Grabungsbescheiden
• Leitung von straßenrechtlichen Verhandlungen
• Kontrolle der Einhaltung von Auflagen
• �Koordination mit Baufirmen und Versorgungsträgern, Abhandlung von 

Versorgungsträgerbesprechungen und Protokollierung
• �Überwachung der Wiederherstellung des Straßenraums, Bearbeitung von 

Beschwerden
• �Dokumentation und Archivierung, Mitwirkung bei der Aktualisierung von 

Richtlinien, Zusammenarbeit mit anderen Fachabteilungen
• �Erteilung von straßenrechtlichen Bewilligungen nach dem Kärntner Straßengesetz
• �Abstimmung mit den zuständigen Vertretern betreffend Bundes- und 

Landesstraßen
• Parteienverkehr 

Anforderungsprofil:
• �Abgeschlossene Schulausbildung mit Matura, höhere technische Ausbildung 

von Vorteil (HTL-Hochbau bzw. -Tiefbau oder Gleichwertiges) 
• sehr gute PC-Anwenderkenntnisse (MS-Office etc.)
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• strukturierter Arbeitsstil
• Zuverlässigkeit und hohes Engagement
• sprachliche Ausdrucksfähigkeit
• hohe Belastbarkeit auch in Stresssituationen
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft den Privat-PKW für Dienstfahrten zur Verfügung zu stellen
• Bereitschaft Überstunden zu leisten
• Bereitschaft zur Streudienstaufsicht

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 9. Jänner 2026 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind.
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung nicht 
erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden in das 
Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im Rahmen der 
Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Straßenbau und Verkehr  
eine B-Planstelle für eine/einen

Bauleiterin bzw. Bauleiter
in Vollzeit aus.

Aufgabengebiet:
• �Organisation, Überwachung und Instandhaltung von Straßen, Brücken  

und Nebenanlagen
• �eigenverantwortliche Leitung, Steuerung und Kontrolle von Bauprojekten  

im Stadtgebiet Klagenfurt am Wörthersee.
• Durchführung und Überwachung des Winterdienstes und Streudienstes
• Kontrolle des Straßenzustandes
• �Gewährleistung der Verkehrssicherheit sowie die Verwaltung und Betreuung 

von Straßenpersonal und Geräten
• Kontrolle der Einhaltung von Auflagen
• �Überwachung der Wiederherstellung des Straßenraums, Bearbeitung von 

Beschwerden
• �Dokumentation, Archivierung und Mitwirkung bei der Aktualisierung von 

Richtlinien, Zusammenarbeit mit anderen Fachabteilungen
• �Abstimmung mit den zuständigen Vertretern betreffend Bundes- und  

Landesstraßen
• Parteienverkehr 

Anforderungsprofil:
• �abgeschlossene Schulausbildung mit Matura, höhere technische  

Ausbildung von Vorteil (HTL-Hochbau oder -Tiefbau, Polierschule,  
Meisterbrief oder Gleichwertiges) 

• sehr gute PC-Anwenderkenntnisse (MS-Office etc.)
• �Erfahrung im Bereich Bauleitung von Infrastrukturprojekten sowie ein  

sicherer Umgang mit gängiger Bausoftware von Vorteil
• Kommunikationsstärke, Verhandlungsgeschick und Teamfähigkeit
• strukturierter Arbeitsstil
• Zuverlässigkeit und hohes Engagement
• Organisationsfähigkeit und wirtschaftliches Denken
• sprachliche Ausdrucksfähigkeit
• hohe Belastbarkeit auch in Stresssituationen
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft den Privat-PKW für Dienstfahrten zur Verfügung zu stellen
• Bereitschaft Überstunden und Nachtstunden zu leisten
• Bereitschaft zur Winter- und Streudienstaufsicht

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 9. Jänner 2026 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt eine Planstelle für eine/einen

Sporthallenwartin bzw. Sporthallenwart
in der Dienststelle „Klagenfurt Sport“ – Sporthalle Viktring in Vollzeit aus.

Anforderungsprofil:
• technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• Kommunikationsfähigkeit
• Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zu flexibler (Wochenend-)Arbeitszeit
• Führerschein B

Aufgabengebiet: 
• �Auf- und Absperrdienst der Sporthallen bei Training und Wettkampf  

(Mo–Fr, 16.30 bis 22.30 Uhr, Sa/So nach Bedarf)
• Durchsetzung der Haus- und Hallenordnung
• Brandschutzbeauftragter bei Veranstaltungen (behördlich verpflichtend) 
• �Koordination der Trainings- und Wettkampftermine von Sportvereinen  

(Sportjahr und Sommertrainingsplan)
• Verständigung von Einsatzkräften, Ersthelfer
• Entgegennahme von Wünschen und Beschwerden/Servicestelle
• Kontrolle aller Sportgeräte auf Schäden und Vollständigkeit
• Inbetriebnahme der elektrischen Anlagen
• �Beseitigung von Verschmutzungen verursacht durch Sporthallenbenützer oder 

Zuseher (Reinigung wenn erforderlich), Kontrolle Reinigung externer Firmen, 
Winterdienst

• �bei Bedarf Umrüsten auf sportartspezifische Nutzung wie z. B. Badminton-
netze, Handballtore, Turngeräte, Fußballbande usw.

• Durchführung von Kleinreparaturen
• Mithilfe bei städtischen Sportveranstaltungen (z. B. Sporttage)
• Vertretungsdienste, Mitbetreuung weiterer Sporthallen
• Bereitschaftsdienste für das BRG Viktring zu den Unterrichtszeiten
• Verwaltungstätigkeiten (PC-Kenntnisse Word, Excel)
• Kontrolle Außenanlage Hardcourtplatz, Beauftragung von Reparaturen etc.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 9. Jänner 2026 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Bildung – Kindergärten/Horte/ 
Pädagogik Planstellen in Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung für 

Kindergarten-, Hort- und  
Sonderpädagoginnen bzw. -pädagogen 
aus.

Voraussetzungen für die Bewerbungen sind:
• �erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik* bzw.
• �erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik* mit 

abgeschlossener Horterzieherinnen- bzw. Horterzieherausbildung bzw.
• �erfolgreich abgeschlossener Hochschullehrgang „Elementarpädagogik“  

im Ausmaß von 60 ECTS an einer Pädagogischen Hochschule bzw. 
• �erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik* mit 

abgeschlossener Sonderpädagogikausbildung bzw.
• �Diplomprüfung für Inklusive Elementarpädagogik bzw.
• �Absolvierung des Hochschullehrgangs „Inklusive Elementarpädagogik“  

im Ausmaß von 90 ECTS an einer Pädagogischen Hochschule bzw.
• �Qualifikation als Erzieherin und Erzieher bzw. 
• Qualifikation als Lehrerin und Lehrer bzw.
• �erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Sonderschullehrerin bzw.  

Sonderschullehrer 
(* beziehungsweise Elementarpädagogik) 

Eine abgeschlossene Horterzieherinnen- bzw. Horterzieher- oder Sonder-
pädagogikausbildung ist von Vorteil.
Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.

Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 30. Jänner 2026 bei der  
Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Männern sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Bildung – Kindergärten/Horte/ 
Pädagogik Planstellen in handwerklicher Verwendung  
in Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung für

Kleinkinderzieherinnen bzw.  
Kleinkinderzieher (Kindergartenassistenzen) 
aus.

Voraussetzungen für die Bewerbungen sind:
• �erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Kleinkinderzieherin bzw. zum 

Kleinkinderzieher (Kindergartenassistenz) im Sinne des § 30 Kärntner 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes bzw. 

• �erfolgreicher Abschluss der halben Ausbildungszeit des Kollegs für  
Elementarpädagogik, wenn die Ausbildung zielstrebig weiterverfolgt 
wird bzw.

• �erfolgreicher Abschluss der Fachschule für pädagogische Assistenzberufe
• �österreichische oder EU- Staatsbürgerschaft
In das Verfahren werden auch Bewerberinnen und Bewerber miteinbezogen,  
welche die geforderte Ausbildung bis Ende Februar 2026 abgeschlossen haben  
werden.

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, bei 
männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten Präsenz- 
oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung 
Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugsweise per 
E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. Gänzliche Unbescholtenheit 
wird vorausgesetzt.
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 30. Jänner 2026 bei der  
Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 
Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Männern sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider

STELLENAUSSCHREIBUNGEN



Danke fürs Mithelfen!
Ab 2026 holen wir Restmüll, Papier, Bio und Gelben Sack nur mehr an 
der Grundstücksgrenze ab. So läuft’s sauber, sicher und effizient.

Restmüll, Papier, Bio und Gelber Sack werden 
nur mehr an der Grundstücksgrenze abgeholt.

Den Abholkalender gibt‘s digital in der Müll-App, 
online oder gedruckt im Bürgerservice.

Durch neue Routen können sich Abholtage  
verschieben – bitte im Kalender prüfen.

NEUERUNGEN AB 2026

#stadtderbegegnung

IHR ABHOLKALENDER 
JEDERZEIT ONLINE ABRUFBAR
Ihr individueller Abfall-Abholkalender steht auch digital jederzeit zur 
Verfügung – ganz einfach über die Müll-App (siehe links) oder unter 
www.klagenfurt.at/mein-abfall-abholkalender

SCAN MICH!

www.klagenfurt.at

Unterstützung oder Kalender-Ausdruck?
Unser Bürgerservice steht Ihnen gerne zur Verfügung:

Bürgerservicebüro Rathaus
Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee
+43 463 537-2750
service@klagenfurt.at

BITTE STELL UNS RAUS!


